
Zeitschrift: Berner Rundschau : Halbmonatsschrift für Dichtung, Theater, Musik
und bildende Kunst in der Schweiz

Herausgeber: Franz Otto Schmid

Band: 2 (1907-1908)

Heft: 16

Artikel: Frühlings Einzug

Autor: Schaer, A.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-747888

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 08.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-747888
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


^rüdlings Lin^ug.

^?ie kamlt clu still in einer miläen Hackt:

vu lialt (tie Tür gan^ leile aufgemuckt.

Unü als mein Her? ctes Morgens krüti erwackt.

War es erfüllt von cleiner ölütenprsckt.

So natilt uuck ctu. cles l^rüblings tiolües Hinct,

Vor kleinen Letirilten webt ein fünfter Winch

vein golüner Elan^, lo klar wie Sonnen linch

vurckltrablt mein Heim lo wonnesam unct linct.

Ean^ leile bat in lickter l^rüblingsnackt

Mein ltilles Clück lick ?u mir aufgemackt.

Unct eb' ick reckt aus lübem Craum erwackl,

War Her^ unct Haus erfüllt mit lüebesmackll —

Lug. tt. Litiuer.

Die Welt des Blinden.
Von Privatdozent Dr. Ernst Wölsslin, Basel.

uns nach des Tages Last und Arbeit das Ve-

tà HN ^5 dürfnis überkommt, frische Kräfte zu sammeln, so

^ werden wir gleichsam unbewußt der freien Natur
5 zugeführt, um dort durch Aufnahme neuer Bilder

unser geistiges Auge zu beleben und unsere Phantasie

anzuregen. All die Fülle von Licht und Farbe, die wir dort finden
und die uns gleichsam zu andern Menschen macht, sie fehlt dem Blinden.
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